
 

 
 

 


	Absender: Bitte geben Sie hier Ihren Absender ein.
	Betreff: LGBTI in Tschetschenien
	Inhalt: Sehr geehrter Herr Präsident,
mit großer Sorge habe ich erfahren, dass die tschetschenischen Behörden erneut massiv gegen Menschen vorgegangen sind, die sie für homosexuell halten. Mindestens 40 Personen wurden willkürlich inhaftiert und gefoltert, zwei von ihnen sollen bereits an den Folgen gestorben sein.
Bitte führen Sie umgehend eine zielführende und umfassende Untersuchung der Berichte über die homosexuellenfeindliche Inhaftierung, Folter und Tötung von vermeintlichen LGBTI in Tschetschenien durch und gewährleisten Sie, dass alle Täter_innen und Kompliz_innen solcher Verbrechen vor Gericht gestellt werden. 
Ergreifen Sie bitte alle notwendigen Maßnahmen, um die Sicherheit derjenigen zu gewährleisten, die in Tschetschenien aufgrund ihrer tatsächlichen oder vermeintlichen sexuellen Orientierung in Gefahr sein könnten und verurteilen Sie mit klaren Worten zweifelsfrei jeden diskriminierenden Kommentar von Regierungsvertreter_innen, insbesondere gegen LGBTI.
Mit freundlichen Grüßen
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